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Zwei Arbeiter in Casel unter
eingestürzter Mauer verschüttet!

Bei Bauarbeiten in Casel, Spree-Neiße, stürzte eine Mauer
ein, zwei Personen wurden verschüttet. Rettungskräfte

waren im Einsatz.

Casel, Deutschland - Am Sonntagmorgen kam es in Casel, im
Landkreis Spree-Neiße, zu einem dramatischen Vorfall auf einer
Baustelle. Eine Mauer stürzte während der Arbeiten plötzlich ein
und verschüttete zwei Arbeiter, einen 71-jährigen Mann und eine
46-jährige Frau. Sie waren gerade mit Reparaturarbeiten an der
Mauer beschäftigt, als das Unglück geschah. maz-online.de
berichtet, dass Rettungskräfte der Feuerwehr und des
Rettungsdienstes inklusiver zwei Rettungshubschrauber schnell
zur Einsatzstelle eilten.

Der Einsatz der Rettungshubschrauber ist in solchen kritischen
Lagen von unschätzbarem Wert, wie auch tag24.de betont.
Hier bieten sie nicht nur schnelle Hilfe, sondern sind auch

https://www.maz-online.de/brandenburg/casel-im-landkreis-spree-neisse-zwei-menschen-verschuettet-mauer-eingestuerzt-QKK5IQPLOJC2XN24NBYHKF5WOI.html
https://www.tag24.de/justiz/polizei/hubschraubereinsatz


unverzichtbar, um in schwer zugänglichen Gebieten rasch
reagieren zu können. In Casel jedoch kam die prompte Hilfe
rechtzeitig; die Feuerwehr konnte die verschütteten Arbeiter
zügig bergen und sich gleichzeitig um die Sicherheitslage am
Unfallort kümmern.

Rettung und medizinische Versorgung

Nach der garantierten Bergung erhielten die Betroffenen
zunächst vor Ort medizinische Betreuung. Im Anschluss daran
wurden sie in Kliniken nach Cottbus und Dresden transportiert.
Insgesamt waren 47 Helfer, darunter Einsatzkräfte der
Freiwilligen Feuerwehr Drebkau und aus Cottbus, an der
Rettungsaktion beteiligt. Diese koordinierte und schnelle
Reaktion zeigt, wie wichtig gut ausgebildete Fachkräfte in
kritischen Situationen sind.

Unfallursache und Sicherheit auf Baustellen

Die Polizei hat sofort Ermittlungen zur genauen Unfallursache
aufgenommen. Solche Vorfälle sind jedoch alarmierend und sind
Teil eines größeren Problems: Laut Robert Feiger, dem
Bundesvorsitzenden der IG BAU, ist das Unfallgeschehen auf
Baustellen in Deutschland nach wie vor besorgniserregend. Im
Jahr 2022 wurden 74 tödliche Verletzungen unter Bauarbeitern
registriert, unzählige weitere Unfälle bleiben ungemeldet. 
baumetall.de hebt hervor, dass insbesondere kleinere Betriebe
oft nicht die erforderlichen Sicherheitsstandards einhalten.

Feiger fordert daher, dass Sicherheit und Gesundheitsschutz im
Arbeitsumfeld ernst genommen werden müssen. Der enorme
Kosten- und Zeitdruck darf nicht zu einer Vernachlässigung des
Arbeitsschutzes führen. Viele der schwersten Unfälle sind auf
mangelnde Sicherheitsvorkehrungen oder unzureichende
Schulungen zurückzuführen, was dringend angegangen werden
sollte.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass der Vorfall in Casel

https://www.baumetall.de/betrieb/unfaelle-auf-baustellen-alarmierendes-unfallgeschehen-am-bau


nicht nur tragisch, sondern auch ein Weckruf für die Betonung
der Arbeitssicherheit auf Baustellen ist. Ein Umdenken in Bezug
auf Sicherheitsstandards und Kontrollen scheint dringend
notwendig, um solche Unglücke in Zukunft zu verhindern.
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